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graffit. Odeı kınkrıtzelungen den Mauerkalk des SCH1IHES Namen
VOI Pılgern dıe bekannten Kreiszeichnungen welche die
Alger oft /ADSE Krinnerung ihre öfteren Besuche AIN olchen
Heiligthum einkratzten Eembleme und bkürzungen WIC L  J

M und aNhniıche Zeichen sınd überall A den änden
siıchtbar uıund assen uUunNns erkennen dass 111 Krypta sehr
früher Zeıt vielbesuch wurde und qls hberühmter Andachtsort galt
Was dort zunächst erehrt wurde ob Kellquien ob e1iNe Statue
ob CILNE Krinnerung den Apostel des Landes den Maternus
darüber liess sıch hıs och nıchts (18Naues feststellen eber-
aup dürfte UuNsSeETI He1iliıgthum och manchen Studıien und Ver-
gleichungen Anlass geben ehe e  D Entstehungszeit nd SeIN voller
er gehörig fixırt werden können “UunNnaCAS hat (z+erard eiIN
ausführliches Memoire ausgearbeıtet und den Provinzialbehörden
eingereicht Urn dıe Aufmerksamkeait auf dıe wiıchtige Entdeckung
zZUu lenken Aasselbe nthält auch ereıts Vorschläge f EINeE Sa
ınd zweckentsprechende Herstellung des uralten Heiligthums
S() soll e6s ewölbt werden nd WAas ber den en der
ırche he1 dass Ccs sıch Urc eine Seitenfenste

e1 dererleuchten lässt (die ugänge sınd och erhalten)
Krypta ol der Hochaltar alter W eıse ınter eEINEIM auf Säulen
ruhenden Baldachin ZU stehen kommen 4S ist ZU en
dass diesen Vorschlägen Olge egeben und S EIN Denkmal ersten
Ranges nıcht blos nothdürftig, sondern Sahz der ursprünglichen
Schönheit wıeder hergestellt und aufs Neue eINn eılıgen Zwecke
dienstbar emacht WL

/uugleic mıt der Krypta entdeckte (jerard den Kest
altern eiwa dem 10 Jahrhunder angehörıgen Kirche e1INe
AÄAnzahl schöner leider meıst beschädıgten Sarkophage eın
WIe S1Ee hıer 7 an den grTOÖSSLE Seltenheıten ehören
Hoffentlich elingt e bel eifrıger Fortsetzung der begonnenen
Arbeiten auch Inschriften und andere Spuren ZU entdecken, welche
über die zahlreichen Neu angeregten kragen Aufschluss geben

Mittheilungen aus dem AÄAdmonter Archive.
Von Wichner.

(Fortsetzung Jahrg VI Heft S 385—
Benedictiner:.

Im Allgemeınen
GE aps Alexander [l g1ıbt Normen bez der Wahl von

Aebtissinnen en untier der Leıtung des monter Abtes
stehenden Ostern AT Verhandlungen zwıschen

Solche Nonnenklöster Jen® Admont, St. Georgen Längsee,Bergen nd Neuburg.
10*%
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den Osterı ejchischen stejerischen und kärnthnerischen Prälaten
betrefft. dıe Wiedererhebung der VOL den Türken ZeEersiortien
Klöster 111 Ungarn 14735 Verzeichniss der Oster
und deren Mitglieder, weilche der bayrıschen Benedietiner-(LOongre-
gatıon angehören. Bedingungen, untier welchen das Kempten
der schwähbhlrschen (‚ongregation e1Lrı 14{991800 en
i ber den Aufenthal der Benediectiner Jean (‚asanova AaUS Toulouse
und Heıinrich (‚oudre AaUS (lolmaı Admont

Einzelne Klöster
1380 Conföderation mıL Admont

TnNO  steın 1455 erbrüderung mı11 Admont 1573
Aht Peter ersucht den Abt „OTeNz VOI)] Admont U1n Wohnung

dessen Hofe Zu ar 16377 Erneuerung jer (lonföderatıon
11t Admont 1659 Abt Nonnosus emphehlt den Arnoldsteiner
Priester ohann Percowıitsch ZUL Aufnahme 111 Admont

Aspach 1AH{N Verbrüderung m11 Admont
1:E25 Erzbischo{f (‘onrad Dalzburg verbrieft

die VOIN Hallgrafen Engelbert geschehene Uebergabe des Stiftes
A Admont 125 Derselhe Erzbischof beurkundet die

Lösung des erbandes Attels mıiıt Admont
B A ci Ü E 143 Papst Innocenz ordert auf dıe

age des es Walther B dıe Auslieferung des Ulrıch VO  =
Elsendort und dessen (7züter. LA aps (loelestin {l nahnt
den Krzbischof (‚onrad VON Salzburg AT Untersuchung der
Sache TICAS VOIN Elsendorft. 11671 Aht er VON B
entisagt allen Ansprüchen Admont ı111 derselben Angelegenheıt
er Graf Andechs bestätigt diesen Verzicht.

AD Abt Anselm edankt sıch beım Ahte Magnus VOo

B weıl dieser (Conventna) Placıdus ZUT Aushülfe
Jahre auf der Pfarre StT. allen helassen habe 1729

Abht Magnus ersucht den Aht Anton | VON A den Subdiakon
Bernhard W einberger Z Erhohlung nach Admont nehmen.

BiDULe 1498 (Clonföderatıon mi1t Admont
Donauwört um hl Kreuz) 1643 Aht an VOIL

empfiehlt den Jacob ägel ehemaligen Abt Zu als Beichtvater
nach S{ (Georgen AIn Längsee

Abt Lorenz antwortet ablehnend und empfiehlt das Haus des Sebald
Nürnberger Aa Platze, anch andere Prälaten einkehren.

2) Perkowitsch ıst 1672 /AN Admont. gestorben.
Ssiehe Wichner „Gesch. St. Admont“ 13 ınd 654 Aitel

war dem Kloster Admont übergeben worden, moralisch und materiıel /AN

regeneriren
Nähere Information beı ichner PL, 93

Placidus kam 141159 111 die Seelsorge nach Dornbach (be1 Wien ?).



chıngen 1706 Schriftstücke betreftend den Diakon
onılaz Moser

1s{ kemmeram EG Abt ernhar als Siegler
Admonter-Urkunde Verbrüderung mıL Admont
renovirt.) 1788 Todtenrotel des ernnNar Lohr 1790
Desgleichen des Maxımıihan Walz

Frauenchiemsee T Statuten del marıanıschen
Brude!ı schaft

1500 Conföderation miıt Admont
G(Garsten Aht ottschalk qlg Siegler Her

monter TKunde 1388 Verbrüderung mı1 Admont
1415 Schuldbrief des es (18E07g VO  > d Abt Florıan VON

1464 Aalser Friedrich etirel qauf die Beschwerde des
Abtes 7A 5 dass dıe admontischen Hämmer der )sterr
Lausach den Bürgern ZU Weyver abträglich ıe beseıitigung
derselben 4719 Kalser Friedrie beauftrag den Sigmun
VOIL Kizıng dıe Jage des es VON dass bürger
Weyver Urc dıe admont Leute (ewerbe und Handel
beeinträchtigt Waren, ZU untersuchen 511 Abt Ulrich VOI
( vicdımiırt CIn Document des A ÖNIgS Maxımilian (dto
7eir dıe Einfuhr )ster1ı W eine nach S{ allen 1524 Wahl-
instrument des es Yancraz 34  S erselhe Abt tauscht
nıt Admont Grundstücke hbeı Kottenmann nd 1112 Selzthale
546 Abht olfgang urgırt dıe ückgabe Visitationsakten,
welche 4l dem Abte Amand VON selıg gelıehen habe
1564 1616 eıdestirei zwıschen admont und arsten nier

1615 Der Abt VOoNn x unterstütztthanen L11 Paltenthale.
das (‚esuch des aCco Spindler die Pflege ZU (Jallensteimn.

Abht Johann VON legt beım Abte ZU (x INn Urwort
dem D Md Philıpp Henischius Anstellung ZUu

verschaffen. I3 19 Schriften betr dıe Ssıcher
Werthsachen des Klosters (1arsten aul der estie (Gallenstein 2)_._.
1624 Personal-Catalog des Stiftes. 1670 Jurisdietio ire
des Klosters mıiıt dem Landgerichte Wolkenstein. gIES
porlae honorı1s Suls Majestatihbus eopoldo Eleonorae
monaster10 Garstens1.erectiae 1706 Aht Anselm VON
den Abt MarıanVON als Yrediger arn Weste des hl Berthold
1730 Anfrage des Abhtes (‚onstantın ( Abt Anton Al
Von bez der Kıintragung VON iülten 11l Ennsthale 11 die
Landtafel

Mıt Originalbriefen ler Aehte Johann, Anton und Martın VON (Garsten
Damals war Carl Jörger mit den Aufständischen bıs Spital VOI-

gedrungen.
Anliegt anch die Predigt.
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s{ GeEeOrgen Längsee 1147 aps Alexander 117
ordnet dass V eräusserungen VO (zütern und Zulassung AA
Profess der Zustimmung des dır öontel es edurien
Briefe bez der Profess der Marıa Christina Aauber und Marıa
Salome VON Gablkhofen Das D5alzburger (‚onsistorium
verlangt VO Stifte (ionfessarTıus für S (zxeOrgen
Aa 1713 Verschiedene Schriftstücke das Nonnenkloste1
hbetreffend O Mitglieder-V erzeichniss

G v (Fıee 1344 Conföderation mı1L Admont
Gleink 1284 Abt ()ffo und Prior During entschlagen

sıch ıhrer Ansprüche auf admont Zehenthof FAÄS| Lantschern
Ennsthale 1321 Verbrüderung nıtL Admont

(70ess 1210 Erzh erhar VOIN alzburg bestätigt den
zwischen Admont und (x be7 der Kırchen S{ Maı AI Leoben
ınd s{ Magdalena Za Tragöss geschlossenen Vergleich
1293 Revers des Abtes Heıinrich I1 VON übeı ie burgrechtliche
Verleihung Hube Kısenerz UÜre dıe Aehtissıin uphema
VO  — ( 1345 Aebtissın Ihemut aUSC Inı Admont Wohn-
ehente Mantern und I308 urthale 312 Abht Engelbert
VON und die Aebtissin Herradis vergleichen sıch In drel
Schwaigen hei Manutern und Huhbe A Elısenerz 1316
Dieselben tauschen Huben heı Trofaiach 1420) Abt ngelus
VO  - eın befhiehlt Ta päpstliıchen Auftrages allen Pfarrern den
Hannn UDEI Balthasar anDel S Schädigung der Kırche
Erhard el (70esSs ZAR verkünden. 1455 Aehtissın Anna
Herberstor gıbt dem Stifte den Kolbelhof 711 Trofaiach ımm
Tausche SCWISSC Zehente 1535 Schreıiıben des Card
Krzb Matthaeus Lang VON Salzburg A dıe Aebtissın Barbara von
Spangstein mı1T D{ihk für überschickte kırchliche Paramente
1541 Dieselbe Aebhtissin verkauft jiem Hans Hofmann ZU (  JTr UN-
büchel nd Strechau ülten hel Kottenmann 1566 Del
Convent ladet den Abht alentiın ZUT Wahl MGr Aehtissın

1576 Aht Lorenz VON wird ach dem TVode der Aehtissın
Anna Harrach qls salzburg Wahlecommissär hestellt
910O Correspondenz dıeses es mi1t der Aebtissın
101 entina VON Putereı hetr i1e Pfarre Leoben 1596 krzh
Ferdinand hbestimmt lien Ahbht Johann | qls ((ommı1  är

strıttıgel Jagdgrenzen zwischen (-  70eSS und dem Landes-
Uursten 1596 erselhe Abt ersucht d1e Aehtissın Klorentina
D  - Bauholz für EIN abgebranntes ehöfte 7A9 % Walbure ob
Leoben 604 Derselhbe Aht g1ih! del Aehtissın hegina Freun
VOon Schruttenbach Kathschläve hez Jes Ankaufes VOI11 Beı grechten

Luttenber 1607 Befehl des Krzh Ferdinan A dıe
Aehtissin negıina, für sSeINe nd des Herzogs ılheim bayern
Reise nach Kegensburg dıe Wege HE das Jragössthal guten



Stand seizen A assen. 1613 |)ıe Aebtissın Margaretha_ Vvon
ünburg den Aht Johann VO  —_ ZULT Besichtigung des

Klostergebäudes. erselhbe Abt wıderrathet den Ankauf
der Herrschaft Kaisersberg. Correspondenz zwıschen Beıden
WCSCH eEINES Weingartens Waıigen 1616 Aehtissın
Margaretha nımmt die Catharına iırıch In ıhr Stift auf
624 Der Buchdrucker Hans Blandel In 1NZ sendet der Aehtissın
Margaretha einNıge Kxemplare eEINES VON dem Abte Caspar auz
von Seıtenstetten verfassten Werkes 1645 Erzb Parıs VON
alzburg ermächtigt den Aht an VON qls Vısıtator, sıch
die Clausur eröffnen ZU assen. Sen betr
die Kinkleidung und Profess VON (+0esSser Nonnen. 1661 Der
päpstliche ega (larafa erthe1ı der verwıtweten Gräfin Anna
Elisabeth VOL Kollonitse dıie Erlaubniss, einıge Zeıt 1Im Kloster
(10e8ss zubringen f ürten Das Consistorium VAR Salzburg
ordert VOoON dem Abte dalbert VOLN E1n Gutachten, ob ZUMM
Verkaufe des (7+0e88seTr (zutes Friedhofen ZU vathen sSEe1 1679
erselbe Abt wıird ermächtigt, AUs om für 678)  S  S angelangte

ehıquien ZU recognoscıren. 1685 Testamen der ZU OSSs
verstorbenen (Gräfhn Marıa Klis VOIN
Anstellung der Admonter Priester Basılius Lorinser ınd Albert
VON Rehbach qls Beichtväter 1/0|  © Instruection der Aebtissın
Catharına Benedieta i  räfin VOIN Stürgk für den Schaffner und
Secretär des Stifles 1703 Der monier Dominicus
Angerbrand erhält die LICENZ, cdıie paramenta sacerdotalia VON
(70e5« und den incorporirten Pfarren ZU benedieiren. bıs
1718 jrıefe der Dominik, Albert. ıtal. Josef und eodorich

Admont In Angelegenheit des Klosters (+0esSs 1706
Visitationsdeeret des Abtes Ekdmund Ussjach für (10@e8S8s —
Anstellung des (loelestin Komöoser als Beichtvater 1707
hıs er _KRechnungen des KRentmeisters l‚) eodorich VOIN
Welden. FA JOS. A}  euffenhach wırd qls Confessarius
bestimmt. ME d Briefwechse zwıschen den Aebhten
Anselm und AÄAnton Vvon und der Aebhtissın Marıa MechtildisGräfin Berchtold 149 Schirmbrie dieser Aehtissın über
dmont Weingärten Z Schützenberg. SG Inventar
des Besitzstandes und en eıner landesfürst! Commissıion SAn

Untersuchung der Finanzlage des Ostiers (10eSs. 1748
Catalogus CONventus (10essensis. (10esserisches Jugend- und
T’ugendmuster. « n CS Subrepartitions-Befund des
Stiftes (70@ess8. 1451 Briefe betr die bevorstehende Wahl
einer Aebtissin. GCeremoniel bel der Benedietion der Aehtissın

Unter diesem Titel verfasste der Admonter Bernhard tarch 1nN6

Biographie der nachmaligen Aebtissın Marıa Henrica Freiin Ol Poppen.
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Henriıca. 1LUS He der Kınkleidung M21Ner Nonne
_ Jahruıundert Salzburgische und Seckau csche Verordnungen

die Beichtväter betreffend Instruction die Nonnen he7z ihres
Verhaltens dem Supremus gegenüber

1560G(GÖöttweıig 1331 Conföderatıon 11 Admont
Önıg Ferdinan räg dem e ajlentin VOIN anuf sich
hez der dmont Besiıtzungen 111 Niederösterreich mıiıt dem Stifte

IT kınvernehmen setizen 156 ( Antrag des Hans
Rustorfier auptmannes auf (1öttweıg. ien admont Hof Z Krems
AU kaufen Der Abht ZU (3 Michael erTtT11ıc befürworte denselben

1615 schreıben des es G(eor al VON (7 den
Prior ZU Ä hbetr die beabsıchtigte Postulation des Krsteren
äabht] Inful I1} Admont 10 Lambert. Stadler (x A

eriıchte dem hte Anselm VO  — den lag 1NeT°® Primı1z
178747 Todtenrote des Viıetorin Grafen Waldsteiın 1789
Desgleichen des Mannn Riedler. 1790 Desgleichen des

(Gallus Schuber
Hohenwarth en ber den erkau der

admont ropstel Elsendorf 111 bayern das Nonnenkloster
{ e Schriftstücke mıt ezug auf den Patronatsstreıt

beit die Pfarre Elsendorf zwischen dem Oster und der
Herrscha Kazenhofen

lJeinmarıazel ( 1297 Prior Ulrich nd der (lonvent
geben dem MmMonier Abte Nachricht über e Postul!atıion des
Stiftspriesters Otto Australis ZUIMM Ahte VON

Aremsmünster 1454 Abt Ulrıch Schoppenzaun
betraut ien Abt ZUu Hof und (üUlt Mıtteröblarn ?) VON landes-r Abt Johannfürstlichen Korderungen Z edigen
verkauft ZUIM Zwecke der uar dem ans Hofmann dıe (+üulten

1699SA Mitteröblarn und C  AI Mitterberge beı (röbming.
Catalog der Stiftsmitglieder. Der Neomrysta NOonnosus
Stadler 7A Kr ladet den Abht Anton VON ZUT Primiz.
1/54 Abt Matthaeus VOI Schre1l l1em Ahte Alexander I1

Vom Jahre 1645 bis Z Aufhebung des Klosters fungirten Admonter
Stiftsprieste: als Supremi, Beichtväter, Oekonomen und Rentmeisteı (z0ess
Der erstie Wr arcellin Breimann, welchem noch eine (jösser Chronik
vorhanden ist, der letzte Ignatius Pierbaum AÄus diesem mMstande erklärt
sıch die S6 enge der (x0essens14 Admonter Archive, welche der
künftige Autor Geschichte er Nonnenabtei nıcht unbeachtet. Jassen darf.

Die „Redditus CASEeOTUM e denarıorum QOeblarn“ des tes Krems-
münster erscheinen urkundlich 11 J 1249 erg Achleuthne1r „Da älteste
Urbarıum on p 124.

8) König Ferdinand forderte nıt, KErlass VO Nor. 529 ZUIN Kampfe
gegen Türken den vierten Theil des Verthes der geistlıchen (Jüter nd

ten heres 111 meıner (+eschichte des Stiftes Admont



Fixlimillner VON Kr nıcht der Lage Zu SC11 ‚W1S56C
Franz EKhinger in das Novizıat aufnehmen ZU können
roteln 159 des Ahtes Alexander I1 1(86 des K'lorian Rızın CX
1787 des Anselm A 9s@] ınd RudolfGraser 1788 des Chrysostomus
Primingel 1789 des Fortunat (3 ALlLZ

L ambach ”  D  8 Verbrüderung mı1t Admont 1678
elatıon über d1ie Wahl des es Severin Haass. A
Correspondenz zwıschen den Aehten Anton VO und Florens

I) 11 Sachen des ZU Admont hospıtırenden Lambacher
Professen AaCıdus 1788 Todtenrotel des kirdmund alc
1789 Desgleichen des Kelhx esCc

> ambrecht 295 Abt Friedrich beurkundet
Vergleich al Admont hber (+ebietsgrenzen ZU Sölsnıtz 11112 Miürz-
thale 1346 Conföderation mı1t Admont 1351 Herzog
TeC trifft EINeE kEntscheidung 81SV/ der (xutsgrenzen zwıschen

und (1amıng 1254 Der Priester Heinricus Polonus appellırt
Namen des Stifles r Lambrecht bez des zwischen diesem

und Admont schwebenden Streites Jagd- ınd Fischereirechte
der alza A den apostol. Stuhl 1256 Abht aVl wähl

dem (jirenzstreite mıiıt den Hropst Ulrich rap VON Seckau
qls Schiedsrichter. 1426 Herzog Friedrie beurkundet eiINe
diesbezügliche Vereinbarung zwıschen beiden Klöstern. 453
Der Legat Aeneas. 1SChO VON S1ena. beauftragt len Abt
Heinrich Movkeı eINeEe den monitier Stiftspriester eon  ar
Kastneı1 berührende Angelegenheit ZU prüfen 1547 Abt
Thomas | Werner adet den Abht Valentin ZUu SE1NEeM
S!ifte statthindenden (lonferenz innerOÖsterr Frälaten 1550
Abt 5Sıgmund Kogleı adet ien Aht alentiıin VON VANN
Benedietion Abht Valentin VON empfiehlt dem
Abte Sigmund den Caspar Brusch DOoeta lauı eAatus welchet
» veterum MONumenta liıbrorum annalesque « ABl Behuft der
Drucklegung einsehen wolle C510 S 563 cien betr e1Ne€e€
Commission ZUT Krhebung und Heseitigung des Schuldenstandes
des Klosters 1562 (zültentausch zwischen Abht igmund und
Christof Freiherrn VON Kainach. 1580 AdminıstratorPolydor
vVvOon erbittet sıch VOIN Ahte Johann Trattner e1 Mönche
A0 Aushilfe 158P50  0 ctien 111 Angelegenheıten des
Stiftes ZUN 'C ’heıile lıe Administration durch Abt Johann

Admont 7ei{r ED 1591 Briefe des Vıinecenz Ecker
anl denselben Abt Privatsachen. 1585 Inventar des Gutes

Im Admo ter Archive hinterliegen miıt Bezug UE die Confindifferenzen
mit St. Lambrecht noch Urkunden und Akten U lden Jahren 1548,
1698 —99, OTE

Selbe hatte Bezug aut das Anlehen, welches König Ferdinand U IN
Zwecke der Ablösung on Millstat dem Prälatenstande aufgeleg:t hatte
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arıaho Schreıiben des E ohann VO  —_ mıit ezug antf
c1e Stiftspriester IThomas kıder und Sigmund Ra1lner. 1589
Das al Marıahof wiırd dem nion VO  b Attems in Pacht OC-
geben 1591 Inventar des Stiftes ach Abt Johann | und
inantwortung der TLemporalıen Abt Ihoma er
6"_1'. ONTO des Marx (Marcus) W enning ZU TAaZz für
gelieferte (+locken und Lohnquittungen betr den W eingarten /W
Weırnzıierl. 1597 Verpfändung VON ülten Un eNz
Philıpp Zeller. bBürger 3Iruck BUE E Schriftstücke
bez der Wahl des Abhtes ohann Heıinrich Stattfeld

Andreas Schöll hbestätigt den Erhalt eINeESs sılbernen ürtels
für dıie Kırche Mariazell 1641 Protokolls-Extraet In Sachen
des es Benediet Hierin conira dıe VOL Holleneck 662
cien betr dıe Wahl des es kranz VON Kaltenhausen
1687 Kenovatıon der Verbrüderung mıiıt Admont. 1688 Briefe
des es Kranz mıiıt beziehung auf d1ie VON den Türken VeEel'-
wüsteten Abhteien in Ungarn 90— 1699 OQuittungen des-
selben es hbetr die Sustentation der: St. Lambrecht studi-
renden mMontier erıker 1698 cien betr QA1e Visıtation
der apellen FA Admontbüche ınd st. Anna he1 (Obdach dAurch
den Lambrechter Abt und 1734 atalog der KReligiosen.

EATO Dominik Madernı sendet dem Abte Anselm VO  am}
ZWE1 Pfauen ZAUTLL Namenstfeste. Schriften betr
das Verhältniss des Stiftes Capelle St. Anna He ()bdach
1/30 T1e des es Cihılian Wehrlein über eıNe Grenzdifferenz
A St Mareın Im Mürzthale L cien über alls Adminı
stration des Stiftes durch Abt nion VO  en Leichenrede nach
Abt \hıllan gehalten VON dem Admonter Bonifaz Schrazen-
thaler 8510 Suhrepartitions-Befund des Stiftes 1786
orgänge hei der Aufhebung des Stiftes. 1(85 Vl’odtenrote
des Joh Chrvs. Völkern 19 Jahrh eschicht! ınd LOPOST.
Notizen betr das SA1Ne Pfarren, Kırchen und Besit_zungen.
TNEe

Maınz (St acob) 1727'. Briefe DE den Fr Maurus

1E  - 1341 Contöderation mıt Admont 1568 Brief
des es an VON Herntaz Aht alentin vVvon hez. des
erkaufes des admont. Hofes ZU Arems 1734 Instruction des
es er VO  m, ietmayvr für Capläne NI Weikendorf. Ravels-
pach EIiCc 1747{ Schreıiben des es T ’homas Pauer hez C 5 E T
der Kecıprocıtät der (zastfreundschaft betr den MoNnNter
renDer Baron Amezaga und den Melker Wıllıbald Fabilanıtsch

1784 111e mıt bezug auf GClemens Purtscher 1788
Todtenrote der ILhomas Stilp und Friedrich Knofter
1789. Desgleichen des 1E eiz
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Mic‘haelbéuern. 1636 Kundschafft (Zeugniss) des Ahtes
ambpber für den Herrenkoch Christof Arnspichler. 1648 ProO-
tokaoll ber eine dem Abte Albert U1 Keuslin VON St. Peter
ZU Michaelbeuern vVOrgeNnOMMeENeEe Visıtation 1442 Correspon-denz ZWIischen Abt Martın und Abt nion VON
1788 1odtenrote des Anton Wındhagauer 1790 Des-
gleichen des Joh Weiss.

0 h ]” (Michelsberg bel amberg). 1636 Abht Vıtus
ruft seinen Professen Maurus /1gmann AaUSs Admont zurück.

Mönchsmünster. 1430 Friedrich olan Conventbruder
M.. sagt dem hte Ändreas Admont das Amt A Dagrıtzeım 1491 Differenz zwıschen Admont und dem Kloster

» Münıchmünster« bez des Pettenhofes ıIn Balern.
Mondsee 494 Abt Benediet MAacC dem Kloster Arnold-

steinm das Ablehben des Professpriesters Hieronymus kund 1698
er VON Mondsee berichtet ber die Frälatenwahl und

sonstige Vorkommnisse. 14106 BHrıefe des Abtes AÄmand betr
den Honorius Khobald

Tosach (Moggio in Friaul). Patrıarch Berthold VON
Aquueja bestätigt den Verkauf Von (‚üutern ZU Kirchheim durch
Abht 9aCO Admont

Nıederaltach 378 Conföderation nıt Admont
Nonnberg. 1516 Abht Wolfgang Walcher S{ eier

g1bt Nachricht VON dem Ableben der Nonne Sabina Nussdorfer.
666 Relatıo hrevıis CIPCAa liıhberationem duarum monlalium

Nunbergensis monaster11 malignis spirıtıbus Oobsessarum.
1720 Schreiben Cdes Vıtal Wallich hetr die Aufnahme VONCandıdatinnen. EAOS Aebhtissıin Maria Vıectoria Anselma Freiun
Von Ehrnberg unterstützt das (zesuch des Thadäus heinspachum Aufnahme FA Admont 1788 Todtenrotel der Maria Elisa-beth Suppenmoser.

( h n h au s Schreiben des krzb Marcus Sıttiecus vonSalzburg Al} Abt Matthias Admont hbez der Sendung vonAushilfspriestern Aaus

Ossiach. Abt Dietmar beurkundet dei1 Heimfall des(xutes igen bel Radstadt Admont. 1335 Verbrüderungmıit 1551 (+emeinschaftliches orgehen der VON
und wider /ehentrenitenten. 1600 Abf Johann VO  a}
verspricht iem Ahte Caspar dessen Conventualen

Ueber diiasen sehe INan Esterl, „Chronik des Frauen-StiftesNonnberg 239
®) Erneuert ım Jahre 1519
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Christof Kolnperger väterlich halten ) — 1615 1617 Schriften
ber dıie erufung und das ırken des dmonters ak0o
Herzinger a ls Prior ZU () 1629 Anordnungen des es Albert
VON St eier qls Vıisıtator Fragepunkte und CNIUSS-
rede 7€l IHEeTr Visıtation 659 Schreıiben des ernhar

Abht Raımund VON mıt ezug anf dıe Pfarre (Ossjiach
1664 Aht an VO  6 wırd VONN der innerOsterr Kegierung
getade we1l e bel de] Wahltafel Zu () den Vorsıitz VOT dem
Regjerungs ((omm1ssär EINSCHOMMEN 1707 1/18 (lorre-
spondenzen he7z VON Visıtationen Mehrere lateınısche Anreden

1 AN Z wel Schreiben des es Hermann V ON () L Abt
nNnion VON hetr Visıtationen 7635 cien het] C1e VIST=
Latıon durch den Bischof VON Lavant und kinsetzung des
Anselm Bernd|l AaUSs Michaelbeuern qls Prior 1749 Admont
el dem Stifte () 000 808 Meses VOI Dequestration ZAER
schützen.

156 Denern 1705 Zieugniss beı den Aufenthalt des
Paulus Fuchs ZU Admont

1200 Auszüge AaUs dem (lodexaul (  Käl nıten)
tradıt1ıonum Verbrüderung aal Admont 1547 O7
respondenz zwıschen Aht Matthias Furtner und dem hte V ylentin
VON mi1t ezug auf die Pfarre Wıtschein 1616 Schreiben

DSalzburgel Officeials Abt 1aSs VON dıe hevorste-
hende Prälatenwahl IA J2 Paul jetref end 1647 Kundschaft
les es Paul! Memminger fün den Reitknecht GEOFg PYerschon

1661 Schriftstücke Sachen des ((regor (Schnatl?) VO
St. Panyul 1677 ınd 1(0€. Darstellung des finanzıellen
Zustandes des Stiftes i ( und Visıtationsaeten

1{712 (+esuch des I_) nNnion sıch CIN1ISC Ze1t 111 Admont auf-
ha  'ten. Z dürfen 1765 Correspondenz des Bischofes VOIN
Lavant mıL Abht Anselm Passaucko > au [B800! des
Letztgenannten m1T dem Ahte Matthaenus Visıtations-
Angelegenheıten

s{ Y eter (Salzburg) AA Krzbischof Eberhard I VONN
Salzburg T1 gegenüher den Ansprüchen des Ahtes Heın-
riıch VON - Peter auf (+Uuter 1111 Admontthale E1INe sÜnNstıge
Entscheidung 8! Admont Aht S1imon este jen Pfarrer
Ivo VONN Halleın qls Sachwalter dem Streite W3 A1e uter
Sanusal ınd Admont 12929 Vergleich zwıischen - /eter nd
Admont hez diesel JUuCer Abht Mon hestätigt den Kmpfang
VOIN un Salzhburger Münze Abht siımon und Convent

VUebeı die 2.uUS fremden Klöstern /A Admont und auf dessen Pfarren
wirkende Priester wolle einsehen: Florı Kınnast „Zusammen-
stellung etc.“ 111 den „Stiudien“ {} eft 334



sıch miı1t 300 Pfund Falle der Verletzung des V er-
gleiches mıiıt 1298 Abt hkupert beurkunde dass Abt ngel-
bert VoONn dem ne Heıinrich’s des Rothen das IUl Grub 111

Pongau ZANns egeben habe 1553 Instruction für den
Kellne1 CeINES Klosters der Salza (wahrscheinlich St Peter)
nebhst CIHHET 5Speiseordnung für die Fastenzeıt 5892 Brief des
Arztes eICh10T7 OC (?) A den Abht Andreas 1raser medi1z1-
nıschen Angelegenheıten 1632 Kecess DezZ der Sperre In-
ventiur und Verlasshandlung ach den verstorbenen FPröpsten Z

Wieting Kärnten AL Verralıtungen zwıschen
Peter und Admont 1648 Protokoll ber dıe An den Abt
Michael ITrometer VOIN Michaelbeuern VOTSCNOIMMENE Visıtation
} E Verrechnungen zwıschen Sst eier und Admont

V FZ Briefwechsel zwıischen Abt Placidus ayrhauser und den
Abt Anselm VON 1L:445 Ccien betr dıe Visıtation Vo
eier durch denselben Monier Abht 1(18 Seres Relig10-
'um Abht AaC1dus den Aht Anton VON AA
Primız des Fr Maurus Wıiınterl 730 Schriftstücke mı1L ezug
auf che Intahulhrung des Stiftsgutes Pıchl I1 c1e stTE1EI Landtaftel

aC (530 \ppendix a 1aluta CONSgTESALLONIS Benediecetino-
Salisburgensis DIO monasterıio0 Pett 1392 Abht AaC1dus
schreıbt al bht Anton VO be7 der Unterstützung des
losters ad Specum Sublacensem 1759 Abt Mat-
thaeus VON ersucht den Krzb 5ıg1smund VON Salzburg e
ıhm zugedachte Visıiıtation des Klosters Seon aln Abt Se6auer

S Peter 7A1 übertragen 1A33 Correspondenz zwıschen
den genannten Prälaten he7 der Benedietiner Congregation und
des Stiftsbrandes Z Mondsee FE Todtenrotel des (ON=
stantın Stampfer. 18 Jahrhdt kixtracta EX hıtteris pontificls,

monachatumarchlıepiscopalibus alıısque. YUAC Kupertı
stabıliunt. Testamentum spirıtuale kdmundı ahbatıs adl
Petrum eges specılales, DIa consılıa methodus |9288
monachls Sanpetrensibus I8 tiınere el recreatllone (Druck)
egulae pPro infirmo el infirmarıo Modus el ormula secundae
profess10n1s. Annua renovatıo VOLOoTUumM Instructho pro vestiarıo.
(Druck). eges speciales pro exposIitis eiro (Druck).

an kste LE 1654 er jeneraltı1Cal on Eijichstätt Georg
Motzel dankt dem Abte an für die den Klöstern
Walburg ınd PI erzeıgien Wohlthaten ınd bıttet für das eiztiere
um die ernere Zuwendung der Kevenuen der ropste1 Elsendorft.

KLn O: Könıg Rudolf bestätigt den Tausch VO

Burgrechten Z Krems und Persenbeug zwıschen Önıg Ottokaur

Selbe beziehen ch vorzüglıch uf die Gülten des Stiftes St. Peter
oberem Ennsthale und auf die Unterhaltskosten für die ZU Salzburg studierenden

Admonter Cleriker.
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VONL Böhmen ınd dem Kloster 1283 Drei Urkunden betr den
Verkauf der Priflinger (‚üuter In Nıederösterreich an das Ad-
MOn 1288 Conföderation zwıschen genannten Klöstern. 1)
1784 Todtenrote des Joh Kaufmann.

Prüll 1283 Abht kberhard als Siegler ın eiıner monter
Urkunde

eiıchenbach 1130 Abht KErchinger verzichtet auf E1n
zut 7A Landersdorf ZU ((unsten Admonts

Rott 1726 Leichenrede auf Abht Aemilhan 0etlinger.
Schevern 1563 Abt ((regor  P qls Präsiıdent der Salzburger

Universität den Abht. Raımund VOL Admont ZABR B Präsiıdentenwahl
Seıtenstetten und 129  }  Q ht Conrad AI DSiegler

einNes Admonter-Documentes. 1296 erselbe Abt gıht ZU urg-
reCc dem Stifte eiNe Wiıiese ZU eier in der Au 1694
Mıitglieder-Catalog. L7 gNaZz mbthofer ewiırkt sich
dıe ulnahme in das

eon. 1498 Verbrüderung a1t Admont. 166  R Be1-
leidsschreiben des es Raımund VO  — das Capıtel AB eon

ehbens des ortıgen es 1434 Abt Kufinus bıttet
SM  - zeıtweiılıge Unterkunft Ür seinen Professen kdmund Luz
In Admont 1790 Todtenrote des Bonifaz uC

Sıieburg (bel Bonn). 16(3 ernhard, (  ıc  rdinal VON aden,
e  n dıe N  Ik  e endung Zweeıer Admonter Priester ach
Sieburg ankend ah

yr Cg ‚d Verbrüderung mıt Admont 1(85
Todtenrote des kKranz Maurberger.

h1 h A& 1 Abt Josef entschuldigt sıch. keine
Aushilfspriester nach Admont senden V können.

Traunkirchen. 14592 Abt Andreas VO  n eröffnet der
Aebhtissin Barbara, dass wiß nıcht In der Lage sel. j1e » Snytringerin
und Thalhammerin« In das Nonnenkloster ZAÄR Admont aufzunehmen.

1455 Bischof Ulrich I VO  ‚am} Passau begehrt VOL dem bhte
Andreas OL dıe Zulassung der Traunkirchner Nonne Barbara
In das monter Frauenstift

Trıest (San Cipriano). 1414792 Briefe der Aebtissın Marıa
0Sa Bassa N Abht (xotthard VO  am} un Unterstützung für ıhr
Kloster

UL2 Ulrich und Afra (Augsbürg). 1488 Verbrüderung nıt
Admont 1788 Todtenrote des olumban alser 1789
Schreiben des Priors Benno Galterle ın Privatsachen al Abht M'  ott-

hard VONN

1) Wurde ım Jahre 1488 erneuert.
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S { eıt hel Koth Schriftstücke bet1 den
Vıtus ugustın

eıhenstephan 1647 Schreıiben des Maurus ber
dıe Verwüstung SE1INES Osters durch keinde

Wıen (Schotten). 1345 Abht Philıpp qlg Siegler 111 KE1iNeT
monier Tkunde 15592 Abt Oolfgang Iraunstemer wırd

ersucht. den Bauzustand de aqacdmontischen Hauses ZU Wıen
CI heben

(Schluss folgt ächsten Hefte.)

Die Papstbilder der Laterankapelle Callistus I1
Von Bonıf. Wolffi Maredsou:

(Schluss VO Jahrg VI eft 11 s 3(6—385.)
Von den auft 19808 I8 wesentlich gleichmässiger

Haltung nd Charakterisırung angebrachten zehn Fıguren tellen
drel (bez vier allgemeın anerkannte Heıilige der en Kırche VOrL
Svlvester | ,eO0 (1re’g0Or den (1rossen und ziemlich sıcheı auch Ana-
tAasıus In den übrıgen sechs en dA1e unmıttelbaren Vor-
wl (Ciallıst’s l erkannt VOIN welchen ((regor Viıetor und
auch an öffentliche Verehrung 11 der Kırche SCHICSSCH Krgıbt
sıch 11L hereıts dem Umstande dass M{} 11 völlig
gleiche: W eise charakterisırten Päpsten kırchlich verehrt werden

starke Fräsumption ZU (zunsten der übrıgen drel SO Watre
eESs doch vorschnell daraus alleın auf lıe Canonisation Alexander‘
Paschal’s ınd (rxelasıus ZABI schliessen Anderseits aber wWwWenNnn

Bild für den offieiellen (Ault EINES der dargestellten Päpste
beweiskräftig SO1| beweist es unbedingt auch den saimmt-
licher übı 1ISCH Bedeuten lıe Attrıbute und Merkmale welche
Callist arl den Bıldern Alexander’s, aschal  S und Gelasius
anbringen hess N1IC dass er SIE öffentlich verehrt WI1ISS@EIN wollte
S! können dieselben Attrıbute auch bel den übrıgen Fıguren
nıchts dergleichen beweısen Mıt Unrecht 1ätte 188  za01 siıch ın dA1esem
alle 111 SsSachen (Gregor’s VII Vietor’s und Urban’s auf 1Nser
zemälde berufen

Um alls rage ZU beantworten, ob Calhlıst I1 SEINeEe UN-
mıttelharen V orgänger habe CAanNnOoNISIreN und öffentlich der V er-
ehrung ausstellen wollen Was C  AIl sich Ja auffallend erscheıint

erselbe wirkte sechs Te autf admontischen Caplaneien, weiılte
Rom und OonTfe--Casıno, un! star ZU Krumau als Doetor der Schriuft, päpstl.
Protonotar und FWFeldeaplan des kaliser]. raf Holsten’schen Infanterie-Regimentes.

Nach Hauswirth, „Abriss ge1uer Geschichte der Benedictiner-Abtei
F ZuUu den Schotten w4 19 wäre Abt Philipp erst. 1346 ZUmM Krumm-
stabe gelangt Da ber AIl der Admonter Urkunde ıchner 111 287) das

iegel Jenes Abtes hängt un! dieses Document 1345 FPalı, Wien, datirt
ware nach demselben der Regierungsantrıitt Philıpps richtig /0A stellen


